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BM für Verkehr, Innovation und Technologie 

Anfragebeantwortung 
 
 
 
An die 
Präsidentin des Nationalrats 
Mag.a  Barbara PRAMMER 
Parlament 
1017    W i e n 
 
 
 

Wien, am     . Dezember 2009 

Sehr geehrte Frau Präsidentin! 

 

 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Ing. Mag. Kuzdas, Kolleginnen und Kollegen haben am 12. 

November 2009 unter der Nr. 3659/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend 

Ferialpraktikantinnen und Ferialarbeiterinnen im öffentlichen Dienst gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 

Zu den Fragen 1 bis 3: 
 Waren in der Zeit von 2007 bis 2009 in Ihrem Ressort, den angeschlossenen 

Wirtschaftsbetrieben und wenn vorhanden, den ausgegliederten Gesellschaften zu welchen 
Konditionen (im Hinblick auf Dauer und Entlohnung, sowie SV-Anmeldung) 
FerialpraktikantInnen beschäftigt? Wenn ja, wie viele? Wenn nein, warum nicht? 

 Waren in der Zeit von 2007 bis 2009 in Ihrem Ressort, den angeschlossenen 
Wirtschaftsbetrieben und wenn vorhanden, den ausgegliederten Gesellschaften zu welchen 
Konditionen (im Hinblick auf Dauer und Entlohnung, sowie SV-Anmeldung) 
FerialarbeiterInnen beschäftigt? Wenn ja, wie viele? Wenn nein, warum nicht? 

 Waren in der Zeit von 2007 bis 2009 in Ihrem Ressort, den angeschlossenen 
Wirtschaftsbetrieben und wenn vorhanden, den ausgegliederten Gesellschaften zu welchen 
Konditionen (im Hinblick auf Dauer und Entlohnung, sowie SV-Anmeldung) 
BerufspraktikantInnen beschäftigt? Wenn ja, wie viele? Wenn nein, warum nicht? 
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Die Tätigkeiten ausgegliederter Gesellschaften sind kein Gegenstand der Vollziehung.  

Im Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie, einschließlich der nachgeordneten 

Dienststellen, waren in den Jahren 2007 bis 2009 jeweils für die Dauer von bis zu 3 Monaten im 

Rahmen von regulären befristeten Verträgen, Volontariaten und Verwaltungspraktika folgende 

Anzahl von Praktikant/innen beschäftigt: 

im Jahr 2007: 4  

im Jahr 2008: 5  

im Jahr 2009: 8 

 
 
Zu den Fragen 4 bis 6: 

 Beabsichtigen Sie im kommenden Jahr (Sommer 2010) in Ihrem Ressort, den 
angeschlossenen Wirtschaftsbetrieben und wenn vorhanden, den ausgegliederten 
Gesellschaften zu welchen Konditionen (im Hinblick auf Dauer und Entlohnung, sowie SV-
Anmeldung) FerialpraktikantInnen zu beschäftigen? Wenn ja, wie viele? Wenn nein, warum 
nicht? 

 Beabsichtigen Sie im kommenden Jahr (Sommer 2010) in Ihrem Ressort, den 
angeschlossenen Wirtschaftsbetrieben und wenn vorhanden, den ausgegliederten 
Gesellschaften zu welchen Konditionen (im Hinblick auf Dauer und Entlohnung, sowie SV-
Anmeldung) FerialarbeiterInnen zu beschäftigen? Wenn ja, wie viele? Wenn nein, warum 
nicht? 

 Beabsichtigen Sie im kommenden Jahr (Sommer 2010) in Ihrem Ressort, den 
angeschlossenen Wirtschaftsbetrieben und wenn vorhanden, den ausgegliederten 
Gesellschaften zu welchen Konditionen (im Hinblick auf Dauer und Entlohnung, sowie SV-
Anmeldung) BerufspraktikantInnen zu beschäftigen? Wenn ja, wie viele? Wenn nein, 
warum nicht? 

 

Auch für Sommer 2010 ist beabsichtigt, jungen Interessentinnen und Interessenten die Möglichkeit 

zu bieten, Erfahrungen im Bundesdienst zu sammeln. Entsprechend der Praxis der Vorjahre wird 

die Aufnahme zu den oben dargestellten Konditionen erfolgen. Die genaue Zahl der beabsichtigten 

befristeten Aufnahmen richtet sich nach möglichen Einsatzgebieten, die derzeit noch evaluiert 

werden. Es wird daher um Verständnis ersucht, dass dazu noch keine konkreten Angaben erfolgen 

können. 
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